














Fr. 2.—
an jedem
Kiosk

Morgen im

UBS 
Wer bei der 

Krisen-Bank alles 
die Hand auf-

macht und dick 
kassiert. Die Liste.

an jedem

Fieser Zauberer
Der Informatiker 
trat als Zauberer für 
Kinder auf – und 
missbrauchte sie. 
Jetzt sitzt er in U�Ha� !

Anzeige

Glogger
mailt …
… Andy Borg
Entertainer

Von: glh@ringier.ch 
An: o� ice@ip-media.at
Betre� : Musikantenstadl

Lieber Andy Borg
Mein leicht dicklicher Musikan-
tenstadl-Chef. Bitte veräppeln Sie 
nicht Ihre Fans! Mit angeb licher 
Live-Musik. Letzten Samstag 
spielten im «Stadl» Gitarristen 
Luftgitarre. Die drückten Fanta-
siegri� e auf ihre tonlos gestellten 
Saiten. Obwohl ein Tonart-Wech-
sel zumindest irgend eine Reakti-
on der Finger verlangt. Nix da. 
Ein Sologitarrist fingerte sinnlos 
(gottlob tonlos) auf H- und E-Sai-
ten. Ein Kasperl am Akkordeon 
drückt eine Molltonart, es
erklingt fröhliches  C-Dur. Können 
die wirklich so wenig? Dabei gibt 
es unter Volksmusik-Scharlata-
nen echte Musiker:  Carlo Brunner 
(Super-Klarinettist) und die 
«Herzbuben» (tolle Jazztrom-
peter). Die könnens. Live. Macht 
mal eine Sendung: Live!

Helmut-Maria Glogger

 HAPPY 
END!

Ankunft Katie Spotz mit 
ihrem Ruderboot in Guyana.
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Über den Atlantik gerudert
AHOI → Mit 22 Jahren ist Katie Spotz der jüngste Mensch, 
der je allein über den Atlantik gerudert ist. Am Sonntag 
kam die Amerikanerin in Georgetown (Guyana) an – 70 
Tage nachdem sie in Dakar (Senegal) gestartet ist. Rund 
4500 Kilometer hat das Teufelsweib zurückgelegt, grösse-
re Probleme gabs nicht. «Schlimm war allerdings, dass ich 
nie richtig schlafen konnte», sagte Katie. Mit ihrem Aben-
teuer will sie auf die schlechte Wasserversorgung in den 
Entwicklungsländern aufmerksam machen. Ein Online- 
Tagebuch ihrer Reise gibts auf «rowforwater.com».  bö 4500 Kilometer Von Afrika bis Südamerika.4500 Kilometer Von Afrika bis Südamerika.




